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Maria und Alois Holzmann
Goldenes Hochzeitsjubiläum (50 Jahre)

Anna und Johann Knoll
Goldenes Hochzeitsjubiläum (50 Jahre)

Gertrude und Johann Michael Knoll
Goldenes Hochzeitsjubiläum (50 Jahre)

Theresia und Johann Wahl
Goldenes Hochzeitsjubiläum (50 Jahre)

Maria Anna Hackl
90 Jahre

Ludmilla Höfer
90 Jahre

Die Gemeindevertretung 
gratuliert sehr herzlich!
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Auszug aus der Gemeinderatssitzung vom 7. Juni 2016
Prüfbericht  Prüfungsausschusssitzung
Der Prüfbericht vom 28.04.2016 wurde einstimmig ge-
nehmigt. 

Änderung des Dienstpostenplanes 
Für den Kindergarten wurde der Dienstpostenplan ge-
ändert.  Der Erhöhung des Dienstpostenplanes für die 
Kindergartenhelferin von 0,72 % auf 0,90 % wurde ein-
stimmig zugestimmt. 

Früh- und Nachmittagsbetreuung – Kindergarten 
Die Gebühren für die Betreuung im Kindergarten au-
ßerhalb der Öffnungszeiten wurden vom Gemeinderat 
einstimmig festgesetzt.    

Weg vom Güterweg Auer zum Güterweg Oberlebing 
Aufgrund von massiven Beschwerden wegen Ein-
schränkungen auf dem oben bezeichneten Weg wurde 
eine Besitzstörungsklage beim zuständigen Gericht 
eingebracht. 

Baulandsicherungsvertrag Gschwandtner
Der Baulandsicherungsvertrag mit Johann Gschwandt-
ner wurde einstimmig genehmigt.  

Kundmachung – Auflassung öffentlicher 
Weg in Hennberg (DI Platzer) 

Die Allerheiligener Landesstraße L1419 (Schacherbergstraße) 
wird nicht mehr saniert!

Die starken Regenfälle im Juni 2013 haben die Allerheiligener Landesstraße durch Abrutschun-
gen unbefahrbar gemacht. Ein Gutachten der Bodenprüfstelle zur möglichen Sanierung ergab, 
dass eine aufwändige Sanierung ein weiteres Abrutschen bzw. Schäden nicht verhindern würde. 
Bei einer Informationsveranstaltung am 14. Dezember 2014 konnten sich die Allerheiligener Ge-

meindebürger ausführlich über die Situation informieren.
Bgm. Berthold Baumgartner aus Allerheiligen, Bgm. Max Oberleitner aus Schwertberg, und Johann Haunschmid 
von der SPÖ-Fraktion Allerheiligen hatten am 12. April 2016 im Büro von Landesrat Günther Steinkellner in Linz 
bzgl. weiterer Vorgangsweise zur Sanierung der Allerheiligener Landesstraße einen Termin.
Es wurde sehr klar mitgeteilt, dass diese Straße aufgrund der hohen Kosten gegenüber dem geringen Ver-
kehrsaufkommen nicht mehr saniert wird. Alle vorgebrachten Argumente für eine Sanierung kamen nicht zum 
Tragen! 
Seitens des Landes OÖ ist geplant, dass ab der Kreuzung Perger Landesstraße L1424 – Allerheiligener Landes-
straße L1419 bis zu den Hackl-Häusern in Oberlebing die Straße letztmalig saniert wird und dann der Gemeinde 
bzw. dem Güterwegeverband übergeben wird. Weiter, in Richtung Schwertberg, bleibt die Straße im Landesei-
gentum und wird soweit saniert, dass sie als Fahrradweg, Reitweg und öffentlicher Weg benutzt werden kann 
– keinesfall aber für PKW-Verkehr.  

Gemäß § 11, Abs. 6 O. ö. Straßengesetz 1991, LGBl, Nr. 84 i.d.g.F. 
wird darauf hingewiesen, dass der Plan für die Auflassung der öf-
fentlichen Weges Parz. Nr. 2336 KG Allerheiligen durch 4 Wochen 
- das ist vom 13. Juni 2016 bis 12. Juli 2016 zur öffentlichen Ein-
sichtnahme beim Gemeindeamt Allerheiligen während der Amts-
stunden aufliegt. 

Die Auflassung der öffentlichen Straße kann wegen mangelnder 
Verkehrsbedeutung erfolgen und weil dieser für den Gemeindege-
brauch entbehrlich geworden ist. 

Jedermann, der ein berechtigtes Interesse glaubhaft machen 
kann, ist berechtigt, während der Auflagefrist schriftliche Anre-
gungen oder Einwendungen beim Gemeindeamt Allerheiligen ein-
zubringen.
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Stellungsessen 
Anfang Juni wurden die 
Stellungspflichtigen des 
Jahrganges 1998 zur 
Stellungskommission 
nach Linz einberufen. 
Bürgermeister Berthold 
Baumgartner nahm dies zum Anlass 
und lud alle Stellungspflichtigen aus 
der Gemeinde am 10. Juni 2016 zu ei-
nem Essen ins Gasthaus Zum Mühl-
viertlerblick ein. 

v.l.: Pichler Patrick, Kapplmüller Mar-
kus, Aistleithner Johannes, Kaindl 
Thomas, Edtbauer Clemens, Bgm. 
Baumgartner Berthold
Nicht dabei sein konnten Blauenstei-
ner Philip, Gassner Julian, Hochetlin-
ger Pascal Fabian, Walch Lukas  

JUGENDTAXI-Gutscheine 
für das 2. Halbjahr 2016 sind abholbereit 
Die Jugendtaxi-Gutscheine (48 Km) für das 2. Halbjahr 2016 (Juli bis Dezem-
ber) können ab 01. Juli am Gemeindeamt abgeholt werden. 
Die Hälfte des Fahrpreises kann mit diesen Gutscheinen beglichen werden.
Jeder Jugendliche ab 15 bis einschl. 20 Jahre mit Hauptwohnsitz in der Ge-
meinde Allerheiligen kann sich am Gemeindeamt einen Jugendtaxiausweis 
ausstellen lassen (Passfoto mitnehmen). 
Mit Nachweis haben auch Studenten, Präsenz- und Zivildiener sowie Lehrlinge 
bis 25 Jahre die Möglichkeit, einen Jugendtaxiausweis zu beantragen. 

JUGENDTAXI-Gutscheine für das 2. Halbjahr 2016 sind abholbereit  
  
Die Jugendtaxi-Gutscheine (48 Km) für das 2. Halbjahr 2016 (Juli bis Dezember) können ab 01. 
Juli am Gemeindeamt abgeholt werden.  
  
Die Hälfte des Fahrpreises kann mit diesen Gutscheinen beglichen werden. 
  
Jeder Jugendliche ab 15 bis einschl. 20 Jahre mit Hauptwohnsitz in der Gemeinde Allerheiligen 
kann sich am Gemeindeamt einen Jugendtaxiausweis ausstellen lassen (Passfoto mitnehmen).  
  
Mit Nachweis haben auch Studenten, Präsenz- und Zivildiener sowie Lehrlinge bis 25 Jahre die 
Möglichkeit, einen Jugendtaxiausweis zu beantragen.  
  
  

  
  
  
  
  
  
  
  
 
 
 
 
 
 
 
 
Foto bitte entsprechend platzieren 

Flurreinigungsaktion „Hui statt Pfui“
Der Allerheiligener Umweltausschuss organisierte 
am Samstag, den 09. April 2016 wieder eine Flurreinigungsaktion. 
Mit tatkräftiger Unterstützung der Allerheiligener Bevölkerung wurde das 
Gemeindegebiet von Müll befreit und wieder schöner und sauberer gemacht. 
Ein herzliches Dankeschön an die vielen fleißigen Helfer! 
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Mit der Novelle der Tierkennzeichnungs- und Registrie-
rungsverordnung (BGBl. II Nr. 193/2015) kommen neue 
Verpflichtungen auf die Imker und Imkerinnen zu

Wer ist meldepflichtig?
Jede Person bzw. jeder Betrieb, der bereits Bienen hält oder 
neu mit der Bienenhaltung beginnt, ist meldepflichtig. Die 
Registrierungspflicht besteht bereits ab der Haltung eines 
Bienenvolkes. Die Registrierungspflicht beginnt mit 1. April 
2016.

Welche Imker- Kategorie unterscheiden sich?
1) Altimker: Imker die vor dem 1. April 2016 schon Bienen 
gehalten haben
• Imker, die von den Ortsgruppen gemeldet werden
• Imker, die sich selbst melden

2) Neueinsteiger: Beginn der Imkerei ab 1. April 2016

Was ist zu melden?
Grundsätzlich muss unterschieden werden zwischen der 
Registrierung des Imkerbetriebs (Meldeblock 1)  und den 
laufenden Meldungen zu Bienenständen sowie die Stich-
tagserhebungen (Meldeblock 2) im Frühjahr und Herbst je-
den Jahres.

Registrierung – ab 1. April 2016 - Meldeblock 1 

Folgende Daten sind für die Registrierung relevant:
• LFBIS/ VIS Registrierungsnummer 
   (wenn bereits vorhanden) 
(VIS- Veterinär Informations System)
• Vorname, Nachname, Geburtsdatum
• Straße, Hausnummer, Postleitzahl, Ort
• Kommunikationsdaten (TelNr., Mail)
• Aktualisierung über Ortsgruppen (ja/nein- falls ja: Ver-
einsregistrierungsnummer & Vereinsname)

Welche Meldewege sind möglich, welche Meldefristen sind 
zu beachten?
1) Altimker: 
a) Meldung über die Ortsgruppe (über Landesverbände an 
Statistik Austria) → bis 30.06.2016:
b) Altimker, die sich selbst melden: 
Registrierung bei der zuständigen BH ab 01.04.2016 per VIS 
Registrierungsformular: → bis 31.12.2016

2) Neueinsteiger:
Meldung mit Registrierungsformular entweder bei der zu-
ständigen BH oder ab 01.01.2017 bei einer Ortsgruppe, die 
dieses Service anbietet. Ab 01.01.2017 werden die Neuein-
steiger direkt auf der Bezirksverwaltungsbehörde ins VIS 
eingetragen.

l innerhalb von 7 Tagen nach Aufnahme der Bienenhaltung 
(Neueinsteiger bis 31.12.2016 via Registrierungsformular 
bei der BVB) 

Verortung der Bienenstände und Stichtagserhebung ab 
01.Jänner 2017- Meldeblock 2

Imker- Kategorien

A) Imker, deren Meldungen 
    stellvertretend über die Ortsgruppe erfolgen
B) Imker, die Meldungen selbst durchführen

Meldewege: 
Versand der Zugriffsdaten erfolgt ab dem 4. Quartal 2016
entweder an den Verantwortlichen der jeweiligen Orts-
gruppe, oder direkt an die Imker, die ihre Meldungen selbts 
durchführen.

Meldefristen: 
jede Neuaufnahme der Imkerei muss innerhalb von 7 Tagen 
vom Imker 
• entweder ins Vis eingetragen werden 
  (Imker, die Meldungen selbst durchführen)
• oder nachweislich der zuständigen Ortsgruppe bekannt 
   gegeben werden (Imker, die Meldungen über 
   die Ortsgruppe duchführen lassen).

2 Mal pro Jahr Aktualisierung der insgesamt betreuten, 
besiedelten Bienenstöcke im VIS 
Stichtage: 
30. April (bis spätestens 30. Juni einzutragen) und 
31. Oktober (bis spätestens 31. Dezember einzutragen).

Die Aufgabe der Imkerei muss bis längestens 1. April des 
Folgejahres im VIS- je nach gewählten Meldeweg durch die 
die Ortsgruppe oder den Imker selbst- eingetragen werden.

Amtstierarzt der BH Perg
Dr. Johann Schmalzer

Blutspendeaktion am 24. Mai 2016 
Nach Abschluss der Blutspendeaktion in der Gemeinde Allerheiligen 
kann mitgeteilt werden, dass insgesamt 46 Bürger Blut gespendet haben. 
 
Der Blutspendedienst vom Roten Kreuz für OÖ dankt allen Spendern und 
ehrenamtlichen Helfern herzlich für ihre Unterstützung!

Blutspendeaktion  am  24.  Mai  2016    

Nach Abschluss der Blutspendeaktion in der Gemeinde Allerheiligen kann mitgeteilt werden, dass 
insgesamt 46 Bürger Blut gespendet haben.  
  

Der Blutspendedienst vom Roten Kreuz für OÖ dankt allen Spendern und ehrenamtlichen Helfern 
herzlich für ihre Unterstützung! 

   

  

  

  

  

  

  

  

  

 

 
 
 
   

_ 

 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Registrierungspflicht für Imker und Imkerinnen                           
 
Mit der Novelle der Tierkennzeichnungs- und Registrierungsverordnung  
(BGBl. II Nr. 193/2015) kommen neue Verpflichtungen auf die Imker und Imkerinnen zu 
 
Wer ist meldepflichtig? 
Jede Person bzw. jeder Betrieb, der bereits Bienen hält oder neu mit der Bienenhaltung beginnt, ist 
meldepflichtig. Die Registrierungspflicht besteht bereits ab der Haltung eines Bienenvolkes. Die 
Registrierungspflicht beginnt mit 1. April 2016. 
 
Welche Imker- Kategorie unterscheiden sich? 

1) Altimker: Imker die vor dem 1. April 2016 schon Bienen gehalten haben 
• Imker, die von den Ortsgruppen gemeldet werden 
• Imker, die sich selbst melden 

 
      2) Neueinsteiger: Beginn der Imkerei ab 1. April 2016 
 
Was ist zu melden? 
Grundsätzlich muss unterschieden werden zwischen der Registrierung des Imkerbetriebs 
(Meldeblock 1)  und den laufenden Meldungen zu Bienenständen sowie die Stichtagserhebungen 
(Meldeblock 2) im Frühjahr und Herbst jeden Jahres. 
 

Registrierung – ab 1. April 2016 - Meldeblock 1  
 
Folgende Daten sind für die Registrierung relevant: 

• LFBIS/ VIS Registrierungsnummer (wenn bereits vorhanden)  
(VIS- Veterinär Informations System) 

• Vorname, Nachname, Geburtsdatum 
• Straße, Hausnummer, Postleitzahl, Ort 
• Kommunikationsdaten (TelNr., Mail) 
• Aktualisierung über Ortsgruppen (ja/nein- falls ja: Vereinsregistrierungsnummer & 

Vereinsname) 
 

 
 
 

 

 

Bezirkshauptmannschaft 
Perg 
Veterinärdienst 

Gemeinde Zeitungen 
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Registrierungspflicht für Imker und Imkerinnen                           
 
Mit der Novelle der Tierkennzeichnungs- und Registrierungsverordnung  
(BGBl. II Nr. 193/2015) kommen neue Verpflichtungen auf die Imker und Imkerinnen zu 
 
Wer ist meldepflichtig? 
Jede Person bzw. jeder Betrieb, der bereits Bienen hält oder neu mit der Bienenhaltung beginnt, ist 
meldepflichtig. Die Registrierungspflicht besteht bereits ab der Haltung eines Bienenvolkes. Die 
Registrierungspflicht beginnt mit 1. April 2016. 
 
Welche Imker- Kategorie unterscheiden sich? 

1) Altimker: Imker die vor dem 1. April 2016 schon Bienen gehalten haben 
• Imker, die von den Ortsgruppen gemeldet werden 
• Imker, die sich selbst melden 

 
      2) Neueinsteiger: Beginn der Imkerei ab 1. April 2016 
 
Was ist zu melden? 
Grundsätzlich muss unterschieden werden zwischen der Registrierung des Imkerbetriebs 
(Meldeblock 1)  und den laufenden Meldungen zu Bienenständen sowie die Stichtagserhebungen 
(Meldeblock 2) im Frühjahr und Herbst jeden Jahres. 
 

Registrierung – ab 1. April 2016 - Meldeblock 1  
 
Folgende Daten sind für die Registrierung relevant: 

• LFBIS/ VIS Registrierungsnummer (wenn bereits vorhanden)  
(VIS- Veterinär Informations System) 

• Vorname, Nachname, Geburtsdatum 
• Straße, Hausnummer, Postleitzahl, Ort 
• Kommunikationsdaten (TelNr., Mail) 
• Aktualisierung über Ortsgruppen (ja/nein- falls ja: Vereinsregistrierungsnummer & 

Vereinsname) 
 

 
 
 

 

 

Bezirkshauptmannschaft 
Perg 
Veterinärdienst 

Gemeinde Zeitungen 
 

Datenquelle: basemap.at
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Wir leben Zukunft
Die aktuelle Bildungsdiskussion, fordert österreichweit die 
Einführung eines Bildungskompasses. 
Genau dieser Inhalt wird bereits bei uns im Gemeindekin-
dergarten Allerheiligen seit zwei Jahren praktiziert. Für 
jedes unser Kinder wird ein Beobachtungsbogen nach 
dem „SBK“ (Salzburger Beobachtungskonzept) und ein Entwicklungs-
portfolio mit den Stärken, Kompetenzen und Lernfortschritten angelegt 
und im Laufe der Kindergartenzeit vervollständigt. Die Eltern werden in 
Elterngesprächen oder im jährlich stattfindenden Elternsprechtag dar-
über informiert. Gegen Ende der Kindergartenzeit findet ein Koordinati-
onsgespräch mit den Pädagogen der Volksschulen statt. Für jedes einzel-
ne Kind, das die Bildungseinrichtung wechselt, werden die Kompetenzen 
und Interessen, die das Kind bereits erworben hat, besprochen. Ebenso 
wird die Kooperation für das kommende Bildungsjahr festgelegt und die 
letztjährigen Erfahrungen ausgetauscht. 

Da es für unsere Kinder in Zukunft normal sein wird, in ihrer Berufswelt Referate oder  Vorträge zu  halten, 
haben wir als neue Anschaffung einen Verstärker mit Mikrophon und Headset angekauft. Es soll den Kindern 
die Scheu genommen werden vor Leuten zu sprechen und in ein Mikrophon zu singen, indem sie den Umgang 
mit dieser Technik spielerisch ohne Zwang erfahren und erproben dürfen.  Beim Sommerfest am 24. Juni 2016 
haben die Kinder bereits mit unseren neuen Mikrophonen das Musical “Die kleine Raupe Nimmersatt“, nach 
dem Bilderbuch von Eric Carle auf der Bühne dargeboten. 

Datenquelle: basemap.at
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









 


  

          
          
          

 
   
          
          
          
          
           
           
           
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   
  

  
  







 

DRP Allerheiligen  
   

Angebot für den Öffentlichen Verkehr (ÖV) im Bezirk Perg 
ab 1. August 2016 

 
Die wesentlichen ÖV-Angebote für die Gemeinde Allerheiligen im 
Mühlkreis: 
 
Der Regionalbus bietet wie folgt an: 
 
Buslinie 357 Bad Zell B124/Kurhausstraße – Allerheiligen im Mkr. – Perg 
Schulzentrum  

 Von Montag – Freitag wenn Werktag werden zwischen Bad Zell über 
Allerheiligen nach Perg Schulzentrum 8 Kurspaare zur Verfügung stehen. In 
der Schulmorgenspitze werden diese um zwei Fahrten nach Perg und zum 
Unterrichtsende um 13.30 Uhr verstärkt. Alle Kurse werden weitgehend 
vertaktet. Damit ist ein Umstieg in Perg Schulzentrum Bahnhaltestelle zum 
Zug nach Linz/St. Valentin bzw. auch Richtung Grein gewährleistet.  

 Umlaufbedingt können nun Schülerinnen und Schüler von Allerheiligen auch 
nach Bad Zell im Öffentlichen Verkehr pendeln.  

 Neuaufnahme der Haltestelle Oberlebing Wasserhaus 
 

Tarifinformation wichtiger ÖV-Verbindungen für die Marktgemeinde Allerheiligen im 
Mkr.: 
 
Von Allerheiligen nach Perg (3 Zonen) nach Linz (10 Zonen mit dem Zug) und nach Bad Zell 
(2 Zonen) 
 

Vollpreis ermäßigt Halbpreis Vollpreis ermäßigt Halbpreis

2 2,30 1,30 1,20 4,60 2,60 2,30 9,80 31,80 310,00

3 3,10 1,80 1,60 6,20 3,60 3,10 13,00 42,40 414,00

10 10,20 5,60 5,10 20,40 11,20 10,20 31,90 103,30 1.008,00

Regionaltarife (Preis in €)

Zone Wochenkarte Monatskarte Jahreskarte
TageskartenEinzelfahrscheine

Tariftafel OÖVV gültig ab 01.01.2016

 
 

Vollpreis ermäßigt Halbpreis Vollpreis ermäßigt Halbpreis

Linz 1,30 0,70 0,70 2,60 1,40 1,40 7,70 23,90 228,00

Kernzonenaufpreise (Preise in €)

Zone Wochenkarte Monatskarte Jahreskarte
Einzelfahrscheine Tageskarten

 
 
 

Kontakt: OÖVV Kundencenter, Volksgartenstraße 23, 4020 Linz, Telefon: 0732 66 10 10 66 
kundencenter@ooevv.at, www.ooevv.at 
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Angebot für den Öffentlichen Verkehr (ÖV) 
im Bezirk Perg ab 1. August 2016
Die wesentli-
chen ÖV-An-
gebote für die 
Gemeinde Al-

lerheiligen im Mühlkreis:
Der Regionalbus bietet wie 
folgt an:
Buslinie 357 Bad Zell B124/
Kurhausstraße – Allerheili-
gen im Mkr. – Perg Schulzen-
trum 
l Von Montag – Freitag wenn 
Werktag werden zwischen 
Bad Zell über Allerheiligen 
nach Perg Schulzentrum 8 
Kurspaare zur Verfügung 
stehen. In der Schulmorgen-
spitze werden diese um zwei 
Fahrten nach Perg und zum 
Unterrichtsende um 13.30 
Uhr verstärkt. Alle Kurse 
werden weitgehend vertaktet. 
Damit ist ein Umstieg in Perg 
Schulzentrum Bahnhalte-
stelle zum Zug nach Linz/St. 
Valentin bzw. auch Richtung 
Grein gewährleistet. 
l Umlaufbedingt können nun 
Schülerinnen und Schüler 
von Allerheiligen auch nach 
Bad Zell im Öffentlichen Ver-
kehr pendeln. 
l Neuaufnahme der Halte-
stelle Oberlebing Wasserhaus

Tarifinformation wichtiger ÖV-Verbindungen für die Marktgemeinde Allerheiligen im Mkr.:
Von Allerheiligen nach Perg (3 Zonen) nach Linz (10 Zonen mit dem Zug) und nach Bad Zell (2 Zonen)
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Die wesentlichen ÖV-Angebote für die Gemeinde Allerheiligen im 
Mühlkreis: 
 
Der Regionalbus bietet wie folgt an: 
 
Buslinie 357 Bad Zell B124/Kurhausstraße – Allerheiligen im Mkr. – Perg 
Schulzentrum  

 Von Montag – Freitag wenn Werktag werden zwischen Bad Zell über 
Allerheiligen nach Perg Schulzentrum 8 Kurspaare zur Verfügung stehen. In 
der Schulmorgenspitze werden diese um zwei Fahrten nach Perg und zum 
Unterrichtsende um 13.30 Uhr verstärkt. Alle Kurse werden weitgehend 
vertaktet. Damit ist ein Umstieg in Perg Schulzentrum Bahnhaltestelle zum 
Zug nach Linz/St. Valentin bzw. auch Richtung Grein gewährleistet.  

 Umlaufbedingt können nun Schülerinnen und Schüler von Allerheiligen auch 
nach Bad Zell im Öffentlichen Verkehr pendeln.  

 Neuaufnahme der Haltestelle Oberlebing Wasserhaus 
 

Tarifinformation wichtiger ÖV-Verbindungen für die Marktgemeinde Allerheiligen im 
Mkr.: 
 
Von Allerheiligen nach Perg (3 Zonen) nach Linz (10 Zonen mit dem Zug) und nach Bad Zell 
(2 Zonen) 
 

Vollpreis ermäßigt Halbpreis Vollpreis ermäßigt Halbpreis

2 2,30 1,30 1,20 4,60 2,60 2,30 9,80 31,80 310,00

3 3,10 1,80 1,60 6,20 3,60 3,10 13,00 42,40 414,00

10 10,20 5,60 5,10 20,40 11,20 10,20 31,90 103,30 1.008,00

Regionaltarife (Preis in €)

Zone Wochenkarte Monatskarte Jahreskarte
TageskartenEinzelfahrscheine

Tariftafel OÖVV gültig ab 01.01.2016

 
 

Vollpreis ermäßigt Halbpreis Vollpreis ermäßigt Halbpreis

Linz 1,30 0,70 0,70 2,60 1,40 1,40 7,70 23,90 228,00

Kernzonenaufpreise (Preise in €)

Zone Wochenkarte Monatskarte Jahreskarte
Einzelfahrscheine Tageskarten

 
 
 

Kontakt: OÖVV Kundencenter, Volksgartenstraße 23, 4020 Linz, Telefon: 0732 66 10 10 66 
kundencenter@ooevv.at, www.ooevv.at 
 

 

Attraktive Ausbildung für Menschen mit Herz

Die Anmeldung an der Caritas-Schule für Sozialbetreuungsberufe in Linz ist bis 5. September 
möglich.
Wer die Ausbildung zur FamilienhelferIn oder AltenbetreuerIn auf Fach- oder Diplomniveau absol-
viert, dem eröffnen sich eine Vielzahl an unterschiedlichen Arbeitsmöglichkeiten. 
Obwohl die Ausbildung schon ab dem Alter von 17 Jahren möglich ist, gibt es zahlreiche Um- und Quereinstei-
ger, welche die Schule absolvieren. Nähere Informationen unter www.ausbildung-sozialberufe.at oder Schule für 
Sozialbetreuungsberufe Altenarbeit und Familienarbeit, Schiefersederweg 53, 4040 Linz Telefon: 0732/732-466 

Erleichterter Zugang zur Kurzzeitpflege

Kurzzeitpflege in Alten- und Pflegeheimen ist ein Angebot einer bis zu drei 
Monaten befristeten Wohnunterbringung in einem Alten- und Pflegeheim. 
Sie soll die Betreuung und Pflege zu Hause längerfristig sichern und die pflegenden Angehörigen unterstützen. 
Eine Kurzzeitpflege kann beispielsweise notwendig werden, wenn eine Überbrückung zwischen einem Kran-
kenhausaufenthalt und der Wiederaufnahme der eigenständigen Haushaltsführung erforderlich ist, oder wenn 
pflegende Angehörige auf Urlaub fahren möchten und keine anderen Pflegepersonen im Haushalt sind.

Auskünfte über freie Plätze konnten bisher nur in den einzelnen Alten- und Pflegeheimen erfragt werden. Es 
war daher in der Vergangenheit oft erst nach vielen Telefonaten und Auskünften möglich, einen geeigneten 
Kurzzeitpflegeplatz zu finden. 

Die Sozialhilfeverbände – sie sind im Auftrag der Gemeinden Träger von 65 Alten- und Pflegeheimen in Ober-
österreich - haben daher schon vor geraumer Zeit gemeinsam mit dem Oberösterreichischen Gemeindebund 
Planungen für die Errichtung einer Internetplattform über Kurzzeitpflegeangebote begonnen. 

Unter www.kurzzeitpflegeboerse-ooe.at kann das aktuelle Angebot abgerufen werden. 
Den Leistungsbericht des Sozialhilfeverbandes (SHV) Perg 2015 finden Sie unter 
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/174564.htm 

Vergesslichkeit oder Demenz, was nun?
In Österreich leben über 130.000 Menschen mit Demenz, wobei 8 von 10 zu Hause - meist 
von Angehörigen - gepflegt werden. Alzheimer ist nicht heilbar, aber mittels psychosozi-
aler Methoden kann eine wesentliche Verbesserung der Situation erzielt werden.
 
Ihre Anlaufstelle für Menschen mit Demenz und ihre Angehörigen ist Frau Rosa Handl-
bauer, Dipl. Sozialarbeiterin, Demenzservicestelle Pregarten, Tragweinerstr. 29, 4230 Pregarten, 0664/8546695, 
rosa.handlbauer@mas.or.at, www.alzheimerhilfe.at

Neue Webseite des Hydrografischen Dienstes des Landes OÖ 
Seit 04. April 2016 stellt der Hydrografische Dienst des Landes OÖ hochwasserrelevante Daten zur Verfügung. 
Zur Desktopversion:		  http://hydro.ooe.gv.at
Zur mobilen Version:		  http://m.hydro.ooe.gv.at
Über die Landeshomepage: 	 http://www.land-oberoesterreich.gv.at/hydro 

OÖ Mehrlingszuschuss - Neue Förderung rückwirkend für Geburten ab 01.01.2016
Rückwirkend mit 01.01.2016 werden in Oberösterreich Mehrlingsgeburten mit einem einmaligen finanziellen 
Zuschuss unterstützt. Der einmalige Zuschuss wird einkommensunabhängig zur Auszahlung gebracht und be-
trägt bei Zwillingsgeburten 500 Euro. Für jeden weiteren Mehrling werden zusätzlich je 500 Euro zur Auszahlung 
gebracht. Um Familien auch bei der Betreuung und Pflege der Säuglinge zu unterstützen werden Gutscheine für 
die „Mobile Familienhilfe“ der Caritas zur Verfügung gestellt. Bei Zwillingen werden 100 Euro ausgegeben, für 
jeden weiteren Mehrling zusätzlich je 100 Euro. Der Familienzuschuss ist auf EU-Bürger beschränkt.

Ein Antragsformular können Sie unter http://www.familienkarte.at/de/foerderungen/oö-zwillings-und-
mehrlingszuschuss.html abrufen. 

 

Attraktive Ausbildung für Menschen mit Herz 

 

Die Anmeldung an der Caritas-Schule für Sozialbetreuungsberufe in Linz ist bis 5. 

September möglich. 

Wer die Ausbildung zur FamilienhelferIn oder AltenbetreuerIn auf Fach- oder Diplomniveau 

absolviert, dem eröffnen sich eine Vielzahl an unterschiedlichen Arbeitsmöglichkeiten.  

Obwohl die Ausbildung schon ab dem Alter von 17 Jahren möglich ist, gibt es zahlreiche 

Um- und Quereinsteiger, welche die Schule absolvieren. Nähere Informationen unter 

www.ausbildung-sozialberufe.at oder Schule für Sozialbetreuungsberufe Altenarbeit und 

Familienarbeit, Schiefersederweg 53, 4040 Linz Telefon: 0732/732-466  

 

 

 

 

 

 

Erleichterter	
  Zugang	
  zur	
  Kurzzeitpflege	
  
	
  

Kurzzeitpflege in Alten- und Pflegeheimen ist ein Angebot einer bis zu drei Monaten befristeten 
Wohnunterbringung in einem Alten- und Pflegeheim. Sie soll die Betreuung und Pflege zu Hause 
längerfristig sichern und die pflegenden Angehörigen unterstützen. Eine Kurzzeitpflege kann 
beispielsweise notwendig werden, wenn eine Überbrückung zwischen einem Krankenhausaufenthalt 
und der Wiederaufnahme der eigenständigen Haushaltsführung erforderlich ist, oder wenn pflegende 
Angehörige auf Urlaub fahren möchten und keine anderen Pflegepersonen im Haushalt sind. 
 
Auskünfte über freie Plätze konnten bisher nur in den einzelnen Alten- und Pflegeheimen erfragt 
werden. Es war daher in der Vergangenheit oft erst nach vielen Telefonaten und Auskünften möglich, 
einen geeigneten Kurzzeitpflegeplatz zu finden.  
 
Die Sozialhilfeverbände – sie sind im Auftrag der Gemeinden Träger von 65 Alten- und Pflegeheimen 
in Oberösterreich - haben daher schon vor geraumer Zeit gemeinsam mit dem Oberösterreichischen 
Gemeindebund Planungen für die Errichtung einer Internetplattform über Kurzzeitpflegeangebote 
begonnen.  
	
  

Unter	
  www.kurzzeitpflegeboerse-­‐ooe.at	
  kann	
  das	
  aktuelle	
  Angebot	
  abgerufen	
  werden.	
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  Leistungsbericht	
  des	
  Sozialhilfeverbandes	
  (SHV)	
  Perg	
  2015	
  kann	
  unter	
  	
  

https://www.land-oberoesterreich.gv.at/174564.htm aufgerufen werden.  
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Die Anmeldung an der Caritas-Schule für Sozialbetreuungsberufe in Linz ist bis 5. 

September möglich. 

Wer die Ausbildung zur FamilienhelferIn oder AltenbetreuerIn auf Fach- oder Diplomniveau 

absolviert, dem eröffnen sich eine Vielzahl an unterschiedlichen Arbeitsmöglichkeiten.  

Obwohl die Ausbildung schon ab dem Alter von 17 Jahren möglich ist, gibt es zahlreiche 

Um- und Quereinsteiger, welche die Schule absolvieren. Nähere Informationen unter 

www.ausbildung-sozialberufe.at oder Schule für Sozialbetreuungsberufe Altenarbeit und 

Familienarbeit, Schiefersederweg 53, 4040 Linz Telefon: 0732/732-466  

 

 

 

 

 

 

Erleichterter	
  Zugang	
  zur	
  Kurzzeitpflege	
  
	
  

Kurzzeitpflege in Alten- und Pflegeheimen ist ein Angebot einer bis zu drei Monaten befristeten 
Wohnunterbringung in einem Alten- und Pflegeheim. Sie soll die Betreuung und Pflege zu Hause 
längerfristig sichern und die pflegenden Angehörigen unterstützen. Eine Kurzzeitpflege kann 
beispielsweise notwendig werden, wenn eine Überbrückung zwischen einem Krankenhausaufenthalt 
und der Wiederaufnahme der eigenständigen Haushaltsführung erforderlich ist, oder wenn pflegende 
Angehörige auf Urlaub fahren möchten und keine anderen Pflegepersonen im Haushalt sind. 
 
Auskünfte über freie Plätze konnten bisher nur in den einzelnen Alten- und Pflegeheimen erfragt 
werden. Es war daher in der Vergangenheit oft erst nach vielen Telefonaten und Auskünften möglich, 
einen geeigneten Kurzzeitpflegeplatz zu finden.  
 
Die Sozialhilfeverbände – sie sind im Auftrag der Gemeinden Träger von 65 Alten- und Pflegeheimen 
in Oberösterreich - haben daher schon vor geraumer Zeit gemeinsam mit dem Oberösterreichischen 
Gemeindebund Planungen für die Errichtung einer Internetplattform über Kurzzeitpflegeangebote 
begonnen.  
	
  

Unter	
  www.kurzzeitpflegeboerse-­‐ooe.at	
  kann	
  das	
  aktuelle	
  Angebot	
  abgerufen	
  werden.	
  	
  

	
  

	
  

Der	
  Leistungsbericht	
  des	
  Sozialhilfeverbandes	
  (SHV)	
  Perg	
  2015	
  kann	
  unter	
  	
  

https://www.land-oberoesterreich.gv.at/174564.htm aufgerufen werden.  
 

Vergesslichkeit oder Demenz, was nun? 

	
  

In Österreich leben über 130.000 Menschen mit Demenz, wobei 8 von 10 zu Hause - meist von 
Angehörigen - gepflegt werden. Alzheimer ist nicht heilbar, aber mittels psychosozialer Methoden 
kann eine wesentliche Verbesserung der Situation erzielt werden. 
  
Ihre Anlaufstelle für Menschen mit Demenz und ihre Angehörigen ist Frau Rosa Handlbauer, Dipl. 
Sozialarbeiterin, Demenzservicestelle Pregarten, Tragweinerstr. 29, 4230 Pregarten, 0664/8546695,  
rosa.handlbauer@mas.or.at, www.alzheimerhilfe.at 
 
	
  

_______________________________________________________________________________	
  

	
  

	
  

Neue	
  Webseite	
  des	
  Hydrografischen	
  Dienstes	
  des	
  Landes	
  OÖ	
  	
  

	
  

Seit	
  04.	
  April	
  2016	
  stellt	
  der	
  Hydrografische	
  Dienst	
  des	
  Landes	
  OÖ	
  hochwasserrelevante	
  Daten	
  zur	
  

Verfügung.	
  	
  

Zur	
  Desktopversion:	
   	
   http://hydro.ooe.gv.at	
  

Zur	
  mobilen	
  Version:	
   	
   http://m.hydro.ooe.gv.at	
  

Über	
  die	
  Landeshomepage:	
  	
   http://www.land-­‐oberoesterreich.gv.at/hydro	
  	
  

	
  

	
  

	
  

OÖ Mehrlingszuschuss - Neue Förderung rückwirkend für Geburten ab 01.01.2016  

 

Rückwirkend mit 01.01.2016 werden in Oberösterreich Mehrlingsgeburten mit einem einmaligen 
finanziellen Zuschuss unterstützt. Der einmalige Zuschuss wird einkommensunabhängig zur 
Auszahlung gebracht und beträgt bei Zwillingsgeburten 500 Euro. Für jeden weiteren Mehrling werden 
zusätzlich je 500 Euro zur Auszahlung gebracht. Um Familien auch bei der Betreuung und Pflege der 
Säuglinge zu unterstützen werden Gutscheine für die „Mobile Familienhilfe“ der Caritas zur Verfügung 
gestellt. Bei Zwillingen werden 100 Euro ausgegeben, für jeden weiteren Mehrling zusätzlich je 100 
Euro. Der Familienzuschuss ist auf EU-Bürger beschränkt. 
 
Ein Antragsformular können Sie unter http://www.familienkarte.at/de/foerderungen/oö-­‐zwillings-­‐und-­‐
mehrlingszuschuss.html abrufen.  
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Nagelstudio - Niki Nails
Mein Name ist Dreiling Nicole. 
Ich betreibe seit 3 Jahren ein kleines Nagelstudio 
in Tragwein.

Da mich mein Weg wieder zurück in meine Heimatgemeinde führ-
te, habe ich ab 1. Mai 2016 mein Studio in meinem Elternhaus 
(Oberlebing 13, 4320 Allerheiligen i. M.) eröffnet.

Ich biete folgende Leistungen an:      
Modellage French neu ( Acryl) 	 EUR 44,00
Modellage füllen (Acryl)     	      	 EUR 34,00 
Diverse Extras (Gelüberzug, Maniküre, Lackieren ... )

Natürlich gibt es für alle Neukunden  einen  5 Euro-Schnupper-
bonus und das Highlight im Sommer Zehenmodellage French	
EUR 24,00 

Ich würde mich sehr freuen, Sie in meinem neuen Studio 
begrüßen zu dürfen.

(Termine nur nach Vereinbarung unter 0650 27 48 416)

Naturpark erhielt EUREGIO-Markstein

Der Verein Naturpark Mühlviertel initiiert und setzt Projekte für eine nachhaltige Entwicklung der Region um, 
er engagiert sich für Landschaftspflege und Naturschutz, Biodiversität, für Natur- und Umweltbildung und für 
sanften Tourismus. Als Anerkennung für diesen bedeutsamen Beitrag erhielt der Verein den „EUREGIO-Mark-

stein“. Bei der Generalversammlung 
im April 2016 nahmen Obmann Johann 
Thauerböck und Vize-Bürgermeister 
Martin Moser die Auszeichnung entge-
gen.
 

NEUE Naturpark-Wanderkarte
Der Naturpark-Erlebnisführer mit innenliegender Wanderkarte ist der 
ideale Begleiter für Ihren Ausflug. Entdecken Sie auf den gut markierten 
Wanderwegen die vier Naturparkgemeinden. Der Erlebnisführer gibt Aus-
kunft über die Besonderheiten im Naturpark sowie Tipps zum Wandern und Einkehren.
Der Erlebnisführer samt Wanderkarte ist bei den Tourismusverbänden bzw. Gastwirten und 
im Naturparkbüro erhältlich (Schutzgebühr € 2,-).

  

Beitrag  für  nächste  Gemeindezeitung        

  

Naturpark  erhielt  EUREGIO-­‐Markstein  

Der  Verein  Naturpark  Mühlviertel  initiiert  und  setzt  Projekte  für  eine  nachhaltige  Entwicklung  der  
Region  um,  er  engagiert  sich  für  Landschaftspflege  und  Naturschutz,  Biodiversität,  für  Natur-­‐  und  
Umweltbildung  und  für  sanften  Tourismus.  Als  Anerkennung  für  diesen  bedeutsamen  Beitrag  erhielt  
der  Verein  den  „EUREGIO-­‐Markstein“.  Bei  der  Generalversammlung  im  April  2016  nahmen  Obmann  
Johann  Thauerböck  und  Vize-­‐Bürgermeister  Martin  Moser  die  Auszeichnung  entgegen.  

Foto:  EUREGIO_Markstein    

  

NEUE  Naturpark-­‐Wanderkarte  

Der  Naturpark-­‐Erlebnisführer  mit  innenliegender  Wanderkarte  ist  der  ideale  Begleiter  für  Ihren  
Ausflug.  Entdecken  Sie  auf  den  gut  markierten  Wanderwegen  die  vier  Naturparkgemeinden.  Der  
Erlebnisführer  gibt  Auskunft  über  die  Besonderheiten  im  Naturpark  sowie  Tipps  zum  Wandern  und  
Einkehren.  

Der  Erlebnisführer  samt  Wanderkarte  ist  bei  den  Tourismusverbänden  bzw.  Gastwirten  und  im  
Naturparkbüro  erhältlich  (Schutzgebühr  €  2,-­‐).    

Foto:  Naturpark-­‐Wanderkarte  
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Ein spannendes und ereignisreiches Spielgruppenjahr geht dem Ende zu. Wir feierten 
gemeinsame Feste im Jahreskreis, wie das Martinsfest, den Nikolaus, Weihnachten 
und Ostern. Es gab verschiedene Aktivitäten im Freien und am 23. Mai einen Ausflug 
zur Nesti-Ranch. Die Kinder und die Mamas genossen einen schönen Nachmittag mit 
vielen Tieren. Danke an dieser Stelle an die nette Führung und Gastfreundschaft von 
Stefan und Frieda Nestelberger. 
Und weil alles einmal ein Ende hat, möchten wir uns verabschieden und uns herzlich bei allen Eltern und Kin-
dern für das uns geschenkte Vertrauen bedanken. Danke, dass ihr die Spielgruppe Allerheiligen lebendig ge-
macht habt und wir viele schöne Stunden mit euch verbringen durften. Loisi, Michi und ich freuen uns, dass 
Anita Pilsl und Nina Schachermayr diese wertvolle Arbeit ab Herbst übernehmen und weiterführen werden. Wir 
wünschen ihnen viele neue Erfahrungen und vor allem viel Freude an den zukünftigen Eltern-Kind-Treffen in 
unserer Gemeinde.
„Das herzlichste Dankeschön strahlt aus Kinderaugen. Es ist der ehrlichste Dank.“(Lück, Isabella)

 

 Die Spielgruppe Allerheiligen startet ins neue Spielgruppenjahr!  

Ausgeruht  und  voller  neuer  Ideen  starten  Michaela  Pichler  und  Aloisia  Kühhas  in  den  neuen 
Spielgruppenherbst. Das erste Zusammentreffen unserer kleinen Gemeindebürger fand  am Montag, 
den 12. Oktober und am Dienstag, den 13. Oktober 2015 statt. Wir freuen uns, auch dieses Mal zwei 
Gruppen  betreuen  zu  dürfen  und  sind  gespannt  auf  viele  interessante  Gespräche  und  lustige 
Spielstunden mit den Kindern.  

Für alle noch offene Fragen stehen wir euch gerne zur Verfügung unter: 

Renate Wimhofer  0699/192 62 283   
Michaela Pichler   0650/35 35 211  
Aloisia Kühhas     0664/59 87 415 

„Wer spielt, vergisst die Welt – und lernt sie dabei kennen.“ (Claudia Grünbacher) 

 

 

Wir wünschen euch allen 
einen schönen Sommer!
Michaela Pichler, Aloisia Kühhas und 
Renate Wimhofer
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ESV-Bericht:

Der ESV Allerheiligen  wurde – dank Unter-
stützung von Bgm. Berthold Baumgartner, 
der Firma BT-Bau und Michi’s G’schäft – mit 
neuen, einheitlichen Trikots ausgestattet. 

Dieses neue Outfit hat sich bereits positiv ausgewirkt. 
Ein toller Erfolg für den ESV war der Bezirksmeistertitel Ü50.  

Das sportliche Highlight war der Gewinn des Donauwinkelcups 
- bis dato einmalig in der Vereinsgeschichte.

Foto  v.l.:  Gerhard Farthofer, Karl Baumgartner, Michael Baum-
gartner, Dolzer Karl

Einige ‚neue‘ Tennissportler konnten unter dem Motto „Sportlichkeit und sportlicher Wett-
bewerb“ des TCA im Jahr 2016 schon begrüßt werden, denn Teenager zahlen nur € 15,00 für 
eine ganze Tennissaison. 
Vom 5. bis 8. Mai gab es ein Trainingslager im burgenländischen Lutzmannsburg, sodass die 
Spieler heuer besser vorbereitet in den Machland- und Freiwaldcup starten konnten. Speziell 
für die TCA-Damen wurde ein reines Damen-Training abgehalten. Die ersten positiven Ergebnisse, wie ein 8:1 
Erfolg gegen Schönau, konnten schon erspielt werden. 
In der ersten Ferienwoche gibt es den nächsten Tenniskurs für unsere Allerheiligener Teenager und natürlich 
auch für deren Begleitpersonen.

Tennis-Saison 2016 steht unter dem Motto „Sportlichkeit & 
sportlicher Wettbewerb“  
 
 

Beim Tennisclub Allerheiligen (TCA) spielt man nun bereits das ganze Jahr über Turnier - 
Sommer wie Winter!  
 
So gewannen diesen Winter die TCA-Herren (siehe Foto v.l.: Hermann Walter, Erwin 
Unterauer, Stephan Himmelbauer, Stephan Rafetseder, Leopold, Weichselbaumer, Karl 
Kriechbaumer) gemeinsam in der Spielgemeinschaft mit Rechberg, vorzeitig und ganz 
eindeutig in der Gruppe D beim Arena-Cup in Bad Zell.  
 

Die nächsten Turniere, wie der Machlandcup im Bezirk Perg und der Freiwaldcup im Bezirk 
Freistadt sowie die internen Clubturniere (für Damen und Herren, sowohl Einzel als auch 
Doppel und Mixed) warten bereits. 
 

Die Tennis-Saison 2016 steht unter dem Motto: „Sportlichkeit & sportlicher 
Wettbewerb“ und daher bietet der TCA folgende Leistungen für Neueinsteiger: 
 

 KEINE Einschreibgebühr für Teenager 
 NUR € 15,00 Spielerbeitrag für Kinder, Jugendliche und Asylwerber im Jahr 2016 
 ca. 15 Trainings mit Trainer (Kosten übernimmt der TCA) 

 

Treu diesem Motto, unterstützt der TCA den Turnunterricht unserer Allerheiligener 
Volksschul-kinder mit einem Tenniskurs an 3 Vormittagen im Juni.  
Selbstverständlich wird euch 2016 wieder der sehr beliebte Tenniskurs zum Sommerferien-
beginn durchgeführt.  

 
  
  

Trainingslager in Lutzmannsburg
von 5. bis 8. Mai 2016

an der Orgel: 
Gerhard Raab      
aus Rechberg 

 

 

Einladung zum Orgelkonzert  
 

am Sonntag, den 21. August um 19.00 Uhr 
in der Wallfahrtskirche Allerheiligen i. Mkr. 

 
 

 
  

 Unsere Renaissanceorgel, das Juwel unserer Kirche, aus dem 17.Jhdt., 
welche die mitteltönige Stimmung und die Farben des Frühbarocks 
wunderbar zur Geltung bringt, zieht immer wieder junge Künstler an. 

Gerhard Raab, geb. 1992, erhielt ersten Klavierunterricht an der MHS 
Saxen, später Orgelunterricht an den Landesmusikschulen Steyr und 
Perg bei Astrid Mano und Klemens Öhlinger. Seit Oktober 2012 studiert 
Gerhard Raab Orgel an der Anton Bruckner Privatuniversität Linz bei 
Brett Leighton. Er konzertierte bereits in Österreich, Deutschland, 
Tschechien, Frankreich Spanien und Italien. 

Es erklingen Werke von Komponisten aus den 16. und 17.Jhdt., 
die Hr. Raab für den internationalen Orgelwettbewerb um den Paul – 
Hofhaimer Preis der Stadt Innsbruck vorbereitet.  
Tauchen wir ein in die Klangwelt wie vor 400 Jahren!  

Anschließend gemütliches Beisammensein bei einer Agape. Die Pfarre 
Allerheiligen freut sich auf euer Kommen und über freiwilligen Spenden. 
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aus Rechberg 
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Juli 2016
Fr	 01.07. 19:00 Uhr, 
	 Schulschlussfeier Volksschule Allerheiligen 
Fr	 08.07. bis Sa 09.07. 
	 Wanderungen Hochwildstelle Rohrmoos, 
	 ASKÖ und Naturfreunde Allerheiligen
	 Treffpunkt: 07:30 Uhr 
	 Parkplatz Donaupark Mauthausen 
So	 10.07. 10:00 Uhr, Frühschoppen, 
	 40 Jahre Gasthaus Zum Mühlviertlerblick

August 2016
Mo	15.08. 9:30 Uhr, Feier Hochzeitsjubilare, 
	 Goldhaubengruppe Allerheiligen, 
	 Wallfahrtskirche Allerheiligen  
Do	 18.08. bis Sa 20.06. Wanderungen 
	 Rudolfshütte/Kaprun, Zell am See, 
	 ASKÖ und Naturfreunde Allerheiligen, 
	 Treffpunkt: 05:00 Uhr 
	 Parkplatz Donaupark Mauthausen
So  21.08. 19:00 Uhr Orgelkonzert, 
	 Wallfahrtskirche Allerheiligen

September 2016
Fr	 02.09.  bis Sa 03.09. Traunsteinbesteigung, 
	 ASKÖ und Naturfreunde Allerheiligen
	 Treffpunkt: 12:00 Uhr 
	 Parkplatz Donaupark Mauthausen 
So	 04.09. 10:30 Uhr, 2. Pfarrwandertag, 
	 Pfarre Allerheiligen, 
	 Treffpunkt: Pfarrhof Allerheiligen 
Fr	 09.09. bis So 11.09. Gamlitz,
	 Ausflug zur Südsteirischen Weinstraße, 
	 ASKÖ und Naturfreunde Allerheiligen, 
	 Treffpunkt: 8:00 Uhr 
	 Parkplatz Donaupark Mauthausen 

Sa	 17.09. 19:00 Uhr, Tischtennis-Preiskegeln, 
	 SPORT-UNION Allerheiligen
So	 18.09. 10:30 Uhr, Fußballortsmeisterschaft, 
	 SPORT-UNION Allerheiligen, 
	 Sportplatz Allerheiligen
Sa	 24.09. 18:00 Uhr, SPÖ Bierfest, 
	 SPÖ Allerheiligen, 
	 Turnsaal der Volksschule Allerheiligen 
So	 25.09. 09:00 Uhr, Erntedankfest, 
	 Pfarre Allerheiligen, 
	 Wallfahrtskirche Allerheiligen 

Oktober 2016 
Sa	 01.10. Ausflug Ortsbauernschaft 
Sa	 15.10. 50 Jahre ÖAAB Allerheiligen, 
	 ÖAAB Allerheiligen, 
	 Turnsaal der Volksschule Allerheiligen
Mi	 26.10. 09:00 Uhr, Wandertag, 
	 ASKÖ Allerheiligen, 
	 ASKÖ Sportplatz in Kriechbaum

November 2016  
Sa	 05.11. 10:00 Uhr, Ortsmeisterschaft 
	 Tischtennis Allerheiligen, 
	 SPORT-UNION Allerheiligen, 
	 Turnsaal der Volksschule Allerheiligen

Dezember 2016 

Mo	26.12. 10:00 Uhr Vollversammlung der 
	 FF Allerheiligen/Lebing 
Sa	 31.12. 09:30 Uhr, Silvesterwanderung 
	 in Windhaag bei Perg, 
	 Treffpunkt: GH Holzer, 
	 ASKÖ und Naturfreunde Allerheiligen  

Sonntag 10. Juli 2016 Frühschoppen

40 Jahre Gasthaus Zum Mühlviertlerblick
Ab 10:00 Uhr

Grillhendl, Bratwürstl , Cilli`s Bauernkrapfen
Schwertberger Bier vom Fass

Musikalische Umrahmung: Musikverein Allerheiligen

Wir freuen uns auf Euer kommen!
Anita und Norbert
Vorankündigung: Wir sind von 2.8.2016 bis einschließlich 17.8. 2016 auf Urlaub

Wir freuen uns auf Euer kommen! 
Anita und Norbert 

 
 
 

 
Vorankündigung: Wir sind von 2.8.2016 bis einschließlich 17.8. 2016 auf Urlaub 


